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In eigener Sache
Mit der letzten Nummer hat sich Frau
Gessner als Redaktorin von uns verab-
schiedet. Sie war eine temperamentvolle
Kämpferin, die den Frauenstandpunkt stets
mit Nachdruck zu vertreten wusste. Liebe
Selma, Deine Engagiertheit, Dein Einsatz
und Deine intellektuelle Redlichkeit haben
uns grossen Eindruck gemacht. Fünfzehn
Nummern tragen unverkennbar Deinen
Stempel. Für diese grosse Arbeit sprechen
wir Dir unsern herzlichsten Dank aus!
Wir haben in den eigenen Reihen nach
einer Nachfolgerin Ausschau gehalten und

Fräulein Margrit Baumann gebeten, in die
Lücke zu springen. Sie hat sich denn auch
freundlicherweise bereit erklärt, die Re-
daktion interimsweise zu übernehmen. Als
freie Journalistin, die sich für Frauenfra-
gen sehr interessiert, wäre sie für uns die
gegebene Redaktorin. Wir hoffen, dass sie
sich bald definitiv gewinnen lässt. Unser
Blatt ist ja auch ausbaufähig. In einem Mo-
ment, wo die so lange verpönte Frauen-
frage nun in moderner Fassung in aller
Munde ist, hat die «Staatsbürgerin» als
Diskussions- und Aufklärungsforum ihre
Daseinsberechtigung mehr denn je!

J. Heussi

Den Leserinnen und Lesern unserer Zeit-
schritt braucht Dr. iur. Gertrud Heinzel-
mann kaum mehr vorgestellt zu werden.
Als langjähriges Vorstandsmitglied des
Zürcher Frauenstimmrechtsvereins und
während vier Jahren als dessen Präsiden-
tin hat sie immer wieder ihre Auffassung
in der «Staatsbürgerin» prägnant darge-
legt und sich für die Gleichberechtigung
der Frau eingesetzt. Politisch ist die Zür-
eher Frau inzwischen mündig geworden,
doch bleiben noch zahlreiche Diskrimi-
nierungen auszumerzen. Die Anpassung
unserer patriarchalischen Bundesverfas-
sung an die Erfordernisse der heutigen
Zeit ist ein wesentliches Anliegen der
Rechtsanwältin Dr. Gertrud Heinzelmann.
Lesen wir, was sie zum Vorentwurf für die
neu zu konzipierenden Schulartikel zu sa-
gen hat.
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